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Marktplatz fir Unternehmen
und Gemeinnitzige






Informationen für Makler, Prüfer und Helfer

Vortreffen für Personal am 27.03.

Ablauf Marktplatz Samstag, 27.03.2010, 15.00 – 17.00 Uhr
· Ab 14.45  
Ankommen, Registrieren

· 15.00 – 15.15 
Begrüßungsworte


Moderation, Marktplatzregeln
· 15.15 – 16.15 
Handelsphase


Aktive Phase für Makler und Prüfer
· 16.15 

Schlusswort, Imbiss wird eröffnet
· 16.30 

Erzieltes Ergebnis wird verkündet


Ausklang

Zu besetzende Positionen
· Makler

· Prüfer

· Empfang

· Catering-Betreuung

· Kopiercrew, Unterlagen sichern

Ablauf Marktplatz
Der Marktplatztag beginnt mit den technischen und gestalterischen Vorbereitungen vor Ort. Aufbau des Anmeldebereiches, Einrichtung der Handelsecken, Bühne für die Reden und die Moderatorin, Bereich für die Prüfung und Bestätigung, evtl. Beamer und Leinwand für die Präsentation von Zwischenergebnissen; Licht- und Tontechnik. Planen Sie hierfür genügend Zeit ein, sodass Sie rechtzeitig vor Einlass der Marktplatzteilnehmer fertig sind.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer tragen sich ein, erhalten ihre Namensschilder, die sich farblich unterscheiden, je nachdem ob es sich um Vertreter von Gemeinwohlorganisation oder um Vertreter von Unternehmen handelt. Nichtangemeldete werden noch registriert. 
Im Einlassbereich liegt Material bereit, sodass Kurzentschlossene sich noch Schilder malen können.

Die Moderatorin signalisiert den Beginn der Marktplatzveranstaltung und wird auch durch das weitere Programm führen. Die Gastgeber und Veranstalterinnen begrüßen, der Schirmherr oder die Oberbürgermeisterin oder ... hält kurze Ansprache. 
Die Moderatorin erläutert die Marktplatzregeln, zeigt, wo sich welche Handelsecken befinden, und erklärt, wo und wie die Vereinbarungen registriert werden. 

Insgesamt sollte nicht mehr als eine Viertelstunde für dieses Vorprogramm vorgesehen werden. Die Handelsphase des Markplatzes wird mit einem markanten Signal (mit einem Gong, der von der Bertelsmann Stiftung zur Verfügung gestellt werden kann, oder auch durch eine Sirene) eröffnet. Anbieter und Nachfrager bewegen sich zunächst zu den ihnen gemäßen Handelsecken und schauen, ob sie hier Verhandlungspartner finden. Wenn ja, dann kommen sie zügig ins Gespräch und schließen idealerweise bald eine Engagementvereinbarung, der dann weitere folgen können. Wenn nein, schauen sie sich in anderen Handelsecken um, oder die Makler werden aktiv und stellen erste Kontakte her.

Wenn sich nach ca. 30-45 Minuten das Markttreiben etwas beruhigt und schon einige Engagementvereinbarungen getroffen wurden, verkündet die Moderatorin erste Ergebnisse. Außerdem zeichnet sich spätestens in dieser Phase ab, wenn einzelne Marktplatzteilnehmer noch keinen geeigneten Partner gefunden haben. In solchen Fällen weist der Moderator auf diese Engagementangebote oder -nachfragen hin. Außerdem sollten die MaklerInnen aktiv werden und ihnen geeignet erscheinende Kontakte herstellen.

Rechtzeitig vor dem vorgesehenen Ende der Handelsphasen wird der Abschluss eingeleitet: 
„Schon soundso viele Engagements vereinbart!“ „Wir wollen bis zum Ende noch soundso viele dazubekommen!“ „Dafür haben wir noch X Minuten Zeit!“ „Wer hat bisher noch keine Vereinbarung abschließen können? Bitte ein Handzeichen! Schauen Sie gegenseitig, ob Sie nicht doch noch zueinander kommen können“ – So oder ähnlich könnten die Moderatoren-Ansagen in dieser Schulphase lauten.

Ein bis zwei Stunden sind ein guter Zeitraum für diese Marktphase.

Makler
· NN (3 Personen)
Die Maklerinnen werden immer dann aktiv, wenn Anbieter oder Nachfrager bei der Partnersuche nicht weiter oder im Gespräch trotz grundsätzlichen gegenseitigen Interesses nicht zu einer konkreten Vereinbarung kommen. Für diese Aufgaben benötigen sie (die Makler) einen guten Überblick, wer tatsächlich auf dem Marktplatz präsent ist. Außerdem sollten sie eine gute Vorstellung sowohl von der gemeinnützigen sowie der Unternehmenswelt haben. Die Makler können sich einer bestimmten Handelsecke zuordnen, sich frei auf dem Marktplatz postieren und auf Ansprache warten oder gezielt auf Teilnehmer/innen zugehen, die offensichtlich nicht weiterkommen.

Erkennungsmerkmal: Westen, Namensschilder 

Wissen, bekommen im Vorfeld Listen der Anwesenden

Aufgaben:
· rumlaufen oder in Handelsecken positionieren
· aufmerksam, auf „Suchende“ achten
· ansprechen, Kontakte vermitteln
· wenn niemand gefunden wird, über Moderatorin ausrufen

Prüfer und Experten
· NN (3 Personen)

… lesen die getroffenen Engagementvereinbarungen gegen und prüfen bzw. berechnen den Geldwert dieses Engagements. Sie erfassen die jeweiligen Daten für das Gesamtergebnis des Marktplatzes und bestätigen mit der Unterschrift als neutraler Dritter, dass die Engagementvereinbarung getroffen wurde.

Aufgaben:
· sitzen am Tisch und lesen gegen
· Prüfen, ob alles vollzählig
· Unterschreiben
· Zum kopieren weitergeben


Empfang und Registrieren
· NN (2 Personen)

Aufgaben:
· Unternehmer / Gemeinnützige in Liste unterschreiben

· Namensschilder aushändigen

· Kurze Info (Garderobe, Toiletten, Beginn)

· Abgezeichnete in der Liste für die Makler kennzeichnen

Kopierencrew / Catering, sonstiges
· NN (3 Personen)

Aufgaben:
· Geprüfte Engagementvereinbarungen kopieren und zum Übertragen in PC weiterleiten

· Schauen, da sein, Auskunft geben

· Catering betreuen
Zur Verfügung gestellt von: MGH AWO Treff am Bürglaßschlösschen und Stadt Coburg
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